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IM igenMt Mr Macher Zeitung Nr.5tt.
(501—1) Nr. 203.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs

werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 29. November 1870, g . 1325,
und das vom 17. Jänner 1871,
Z. 60, bekannt gemacht:

Nachdem zu der in der Erecu
tionssache des Fräulein Anna Mas '
con gegen den Berlaß des Herrn V iu
zenz Marin in Rudolfswerth pcw.
400 f l . auf den 17. Jänner l. I .
angeordneten ersten und auf den 17ten
Februar l. I . angeordneten zweiten
^ccutiven Ackerfeilbietungstagsatzung
kcin Kauflustiger erschienen ist, es bei
der auf den

17. M ä r z l. I . ,
Bormittags 10 Uhr, anberaumten
dritten Tagsahung sein Gerbleiben
habe, bei welcher diese Realität auch
unter dem Schätzungswerthe yintan-
gegeben wird.

'Rudolfswerth, am 21 . Febr. 1«71.

(382-1) .'lr. 1221,

Errcntiuc
Rcalitätcll-Vclstciqcnlnq.

Vom l. l. städl. beleg. P^i.'lsgerichlc
in Laibach wird bll^nl't ne<nacht :

Es sei ü>'ei' Ansuche« der f l. Filwnz-
vrocuialui ^aib^ch die erccntivc Vcr-
lleigerung der oci Maria ^ttnik von V'iin
achöii^n. gerichtlich auf 1568 fl. acschiitz-
lcn, im Grundbuche Gulcl,seld 8ul) Ulb.-
'!<r. 5)5, Fol. 2 twrlmmnendni Ncalitä!
wegcu schuldisscu 95 fl. 8 l>. an l. s
Stiuern und Gr»l'dci!tla!Nln^gclnN)rcu
s-mint Anhang bewilliget nnti lüeza drei
i>!,jtt)ictungs ' Tausatzungen, nnb zwar dic
!,sle auf den

I 5. ^)/ ä l z ,
dl> zweite auf den

15. A p r i l
i.ud die dlittc ans den

20. M a i I 871 ,
jcdcsmul Voimittags von 9 bis l2 Uhr,
»n der Gcr>ch<skanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrca-
liiät bei d r ersten und zweiten Feilbie
lnnn nur nm uder illier oni Schützuua,s-
n>c>th. b î dn dr'llcl, a!>er auch nnter dcin-
s<lbcn hlnlcin^egeben werden wird.

Die ^icitaliousbcdingnissc, woruach
>l̂ liesl,'ndcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10pcrc. Vadiui» zu Handen
l'er ^icitationsEouimission zu erleben hat,
jo wie das Schätznngsprototoll und der
GlllndbuchSeftract tonnen in der diesge-
lichllicl'cn Registratur eingesehen werden,

^aibach, am 23. Jänner 1871.

«383-1) Nr. 1219,

Erecutive

Vom k. t. slädt -deleq. Bezirksgerichte
vaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
proeuralur die executive Versteigerung der
dem Mathias iinapic von Taccn gehüri.
^ n , gerichtlich auf 2780 fl, geschätzten
in« Grnndbuche Ralschach 8ud 'lom. 1,
Fol. 9, Urb.»)ir. 42 uo» kommenden Rea-
lität wegen schuldigen 126 fl. 85) tr. an
!. f. Steuern und GrunoentlaslungSs,e'
tuhicn s. A. blwilliget und hie^n dlci
^rilbictu!,gS Tagsatzun^cn, und zwar die
eiste auf den

1 5i. M ä i z ,
die zwcile auf den

15, A p r i l
und dritte auf den

20. M a i 1 8 7 1 ,
l dcsnlal VulUütlag's von 9 bis l2 Uhr,
m dl,'l Gerichtskanzlci mit dem Anhange
^»geordnet worden, raß dic Pfandicalität
i'̂ l der ersten und zweiten Feilbielung nui
u:n o"cr über dcn Schätzungswertd, bci
ocr drillen aber uuch miter demselben hint«
angegebn wrrdcn wird.

Die Kicitationsbedtngniffc, lVVrnach
jeder V:cttanl vor gemachtem Anbote ein
10perc. Vadium zu Handen der Licita-
tionslommission zu erlegen hat, sowie da«
Schatzungsp.uivloll und der Grundbuchs
eziracl tonnen in der diesenlchlliche«! Ne
g,Ilrulur eingesehen werden.

Laivach, ,,iin 23, Iänn.r 1871.

Executive Feilbietuug.
Nun dem l. l, DczlitS^crlwle Tl'a).!.

ncmbl wird hicmli bctc>ni,t geinacht:
Es ><i ulur das Ansuchen ocs Io<

haun Fnchs l>>.u Z^u i i gcgeu illlaria Na
richa van Sooillsouls wcgrn .»uc» dcil>
T>crglclchc vul» 10. December 18N9, Z,
6707, ^chuli>l,lrn 89 sl.u. ^s. o. >>,. l.'. (.,
die e^cn!^'.,' osscullichc Acr i l ^ l run. l ün
dcm ^<ylcllii gehuligcn, uu ^rundauch.,'
aä (i)ul Hu ut suk Ulb.'. ' l i . 49 cluge
lragenen Rculitm, im gcrichllich crliodtncn
Schatzlln^smcrllie Don 788 ft. ö. W. gc-
wilüljlt, uni> zur ^>ornul)me dc^cl^cl, oic
d«ci ^cllbletungS'Tagsatzungcu auf den

15. M ä r z ,
15. A p r i l und
17. M a i 1 8 7 1 ,

jed^euial Bvllnillags um 10 Uhr, in der
Gtlichlel^nzlci mlt dcm AnhiUige vestimnu
lvoiden, daß dic feilzubiclcnde Viralltal nur
oci l?er letzten Hclloictung auch unter dem
SchätzlingVwcrthe mi den Meistbietenden
l)>nlangcgebcl! weide.

Dus SchatzungsplololoU, d r̂ Grun^,
duchscftia!,! uud dlc ^lcil^l^lisocdingnissc
lolll>en lici oic^lu Gerlchlc ln dcu gewöhn
lichen Amlsslundcn cingcschen werdrn.

K. t. Äeziltsgcrlchl Tjcherncmbl, am
18. Noocmvcr 1871.

^319-3 ) Nr. 4717. ^

Dritte erecutive
Realitätcu-Versteigeruttg.

Bom l. l. Bcziltsgerichte Senosetsch
wird bctannc gemacht:

Es sci über Ansuchen des Matthäus
Premrou von Groß-Ubcletu in dic Neas-
sumiluiiti der drillen executiven Berslci-
geiung der dsm Anton ^ento von Mein-
UbelSlu gehüligen, gcrichtllch aus 865 ft.
20 lr. geschätzten, im Oiundbuche Herr-
schaft PiawlUd sud Urb.'^Itr. 5)/7 vor-
tunlincnlX'n ilicalllät bcwiUigt und hiezn
clnc ^ciluiclungS-Tugs^tzung, und zwar
oie dr^lic auf den

14. M ä r z 187 1.
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
(Äeiichlelunzlci mit dem Anhange angeord'
net wolden, daß die Pfanorcalität bci
dieser Fcillmtung auch unter dem Schä>
zungswerlhe hintangegcben werden wird.

Die Vi^lalionglicdingnissc ^ ^ ^ ^ ' ^ ^inSdcsondere jeder ^icitant vor gemachtem

'llnbolc ein 10perc. Vadium zu Handen
der ^icilationöcommission zu erlegen hat,
sowie dae> SchätzungSprolololl und der
Grundduchöextract lönnen in der dieSge-
richUichcn Ncgislratur eingesehen werden,

K. t. BeziitSgericht Senosctsch. am
9. December 1870.

(242—3) Nr. 2326.

Rcassumirullg
dritter erec. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte T»cffcn
wird hicmil bekannt gemacht:

Eö sei über daö Ansuchen dcS Julius
Iomburt von itlingenf^lS gegen Johann
Boch von Ni'gonca wegen aus dem
ZahlungSliuflrclge vom 24. December
1864 schuldigen 247 ft. 74 lr. o. W.
^.«. c. dic rxeculive öffentliche Vclslcigernng
der dcm^ctztcln gchoriuen, im Grundbuche
Sour «u.1» Reclf-Nr. 18 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz
zungewcrthc von 1499 fl. ö. W. reassu-
mirt und znr Vornahme de,selben die
rinzige HcildntungS - Tagsatzung auf den

14. M ä r z I 87 l .

Vonnillags nm 10 Uhr, in dcr Gcrichie-
kauzlci mit dem Anhange bestimmt wor
dcn, duß dic feilzubietende Realität bei

dersclvcn FellViettmg auch unter dem
Schätzungswcrlhe an dcii Meislb'elenden
hintangegeben werde.

Das SchätzlingSpiulololl, der Giunt-
b l̂chScxlrocl ui:,» dic ^icitatiluödedislgnissc
tl'Nlnn bei dicsĉ n Gerichte in den gewöhn
llchen ÄmtSslttilocll l!l>^e>chrl! werden.

K. l. Vc;i<f>'qeriäu Treffen, am I0lcn
Dccembcr !87<».

!25)9 3) .'ü. >0^9

Erecutive KeilbieNmg.
Voil ocm l. l. G^lll^ci'lchtc ^cl>ir>z

wird hiemil bekannt gemacht:
Eü sei iiber das Ansuchen der l t,

FincnizprucuiuN!! Vmbach sin- ii la,n gegen
dcü Verlaß dcs Fian^ ^>,cct von trafen«
!.!l»un weilen ans dem Ullh, le vom 5. '^)iüi
1868, Z. 69.'>5), und lein Rattischla^e
voni 22. Feblnui l868. Z, 1599, schul-
^igcn 119 fl. 56'/2 kl. ö. W. 0. 8. 0. m
die executive üffcMllchc Beistci^c uüg t n
dcui ^etzlern gchörl̂ >cn, iu> ^llzn^noclic
dcl H,rljchafl ^dcl i^r , , 8»id Uib. N i , 397
und 410^/2 vultommeuocu Vicalllu« s^unnil
An' und Zugchör, im gcrichllich erhobeneu
Schätzuugswetthc vou 5)000 ft. ö. W ,
^cwlUiget und zur Vornahme Derselben die
drcl Feilbietungstagsatzungln auf o.»

14. M ä r z .
14. A p r i l uud
16. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, lii.ig.'
richio m l den, An^an^c besiiinml woidcn,
daß die fcilzubicttnde iltcalilüt nur bci der
letzteu Fcllblclung auch unicr dcm Schäz-
zun^ewcrlhc an d^n M>,lstbielcllden hmtall-
gcgcben werde.

Dao Schätzuligöprototoll, dcr Mund.
bnchscxtraci unt, d>c Viciiatiunobedingnissc
löi.ücn bei diesem Oerichle wägend dcn gc'
wohnlichen Aun.?slnndcn ci gesehen werden.

it. l. BcziikSMicht Feislriz, am 26slen
Noucmber 1870.

(338—3) vtr. 257.

Executive Feilbittuuq.
Von dem l. l.ÄczirtSgeiichte Wippach

wird hiemil delannt gemacht:
Eo sei über das Ansuchen dcs Hcirn

^liscf Äoziö von Podr^ya Hs.-Nr. 78
gegen Herrn Johann Higur von cbcndorl
Hs.-^)ir. 49 wegen aus dem Urtheile vom
16. Ma i 1868, Z. 2421, schuldigen
315 st. ö W. c. 5. l:. in dic r^cutiuc
ofscnlliche Vcisleigening der dem ^etztcrn
gehörigen, >m Grund»uche Nenlrffll'l'um. 1
M^. 49, Ziltniz ^ i l^- l . Wivpach '1'om.
X I I I M3. 419 und '1'om. XIV z)^. 1
und 4 vorkommenden litcalilälcn, im ge-
richllich erhobenen Schätzun^öwcrthc von
2862 fl. ö. W., gewiUiget nnd zur Vor-
lwhmc derselben die dici executive» Feil-
bictungs Tagsatzungen auf dcn

I 7. M ä r z ,
l 8. A p r i l und
19. M a i 1 8 7 1 ,

jcdesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlo nut dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Ncalilättn nur bci
bcr letzten Feilbictuna. auch uulcr dem
SchlltzungSwcrlu.c an den Meistbietenden
hlnlangcgcben werden.

Das Schätzllligsprotvtoll, dcr Grund'
buchScrtract und die Licilationsbedingnisse
llinneu bci diesem Gcrichlc in den gcwöhn-
licheu Amtsstundcn eingejeheu werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
19. Jänner 1871.

(430—3) Nr. 2597.

Executive FcMctung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Ntatlhäus

Voisla von Cclounik gegen Ata'l in Pirz
vun Prcdgrische wegen aus dcm Vergleiche
vom 14. August 1868, Z. 2380, schul-
digen 93 f l . 31 kr. ö. W. 0. 8. 0. in
dic executive öffentliche Velstcigcrung der
dcm Letzte»n gehörigen, im Nustical-
(Yiundbuchc dcr Herrschaft Wippach »uli
Urb.-Nr. 915/23, Grundbuchs-^',. 110
vorlommtndcn, in Prcdgrischc Hs.-Nr. 7
gelegenen Realität, im gerichtlich clhobenen

Schatzungswerthe oon 2710ft. ö. W., g>
williget und zur Vornahme derselben di<!
sseilbirtnngs-Tagsatznngen auf den

22. M ä r z ,
2 2. A p l i l und
2 3. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hler<
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor>
den, dai; d!c s^lzndirlcnde ^lealität nnr
bci ^ r Ictzlcn Fellbieinnq anch unlxl dem
3cl,atzll«g?werllie an den Mistbietenden
h'.ntana/gebln werde.

Das Lchätzungoprotokoll, dcr Ginnd^
buch^xiract unt» die Llcitc'.tioüShcl'ina.Nlsse
köni,cn bci dicscm Ocnch!̂ ' in dln«vwi^h"'
lichc:, AmtSstunden eingesehen werden.

K. f. Ge^ltsger chl ^drm am 2?ft«n
Ocwber 1870,

(2992—3) Nr. ' . ' IM.

Orillueruug
all die Nül'etai'nttn Ei^cittlininopkalLndcn«
ten cil'cr Wieb- und Waldvai^llc in S^'-

geis^orf.

Vom f. t, Acznk^'lichiV Nenm^ltll
wird de» nubetanüici! Eigenlhllmspiätcn^
dcnten dcr Wiese suoöyt 'Ijaii.'Nr. 309
und des Hochwaldes FMHsiut, P^rz.^N«
3(V dci Stcuergcmc!nc?e Steg?,sdo!s
hiemit eiinnell:

Es habe Anten Uibaxc uon Zadraua
wider dieselben die Klage mif Ersitzung
der in dir Stciisr^ctncmde Sic^esSdo^f
8ud P>irz.-Nr. 309 gelegnen W>csc 3uo-
ißt. im Flächenmaße von 2 Joch 1445
lUsslstr., und de^ daselbst 3ud Parz-Nr,
308 liebenden Hochwaldes ssm^lill, in,
Flächenmaße von 1 Joch 1488 lUNlflr,,
8ud PM63. 26.'.'.'ouember 1870, Z 2161,
Hiergerichts c>Nl,cbrachl, worilber zur oi-
dentlichcn mUndlichcn Verhandln».^ die
Taqsatznng ans den

24. M ä r z 18? l ,

früh 9 Uhr, mit dnu Aohange des s 29
a. G. O anacoldnel lind dcn Geklagten
wegen ihres unbetonten Aufenthaltes Herr
Anton Schclcsnitcr von Ncumarttl als
Our^tor aä actuiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem End/
verständisset, daß sie allenfalls zur obi«
gen Tagsatzuna. entweder selbst zu er?
schcinrn oder sich linen anderen Sach«
waller zu beslcll»,» lüid ar-hcr namhaft
zu lnachen haben, wid!i>;sl!s diese Rechto<
sachc mit dcm aufgcsullttn Eurator ver,-
handelt werden wird.

K. t. Bezirks.micht Neuu,alkll, am
26. November 1870.

(374—3) N l . 20919,

Elinuelung
an dic unbekannten Eiben dcr Fiau Anna

v. Fichtenau geb. Strutelj von Laibach.

Vom t. t. städt..-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird den unbekannten Crbcn der
Frau Anna v. Fichttnau geborncn Stiu^
teli von ^aibach in Eiinncrung gebracht:

ES hadc wider den îachlaß der Frau
Anna v, Fichtcnau Herr Ferdinand Kasl-
ner die Klage äß prlmg. 15. November
1870, Z. 20919, pow. PränotalionS'
rechlferlignnll und Zahlung von 265 fl.
0. 8. 0. kiugebrachl und es sci hiczu die
Tagsatzung zur ordentliche« mündlichen
Verhandlung auf den

14. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS mlt del»
Anhange der §§ 16 und 29 angeordnet
und dcn unbekannten Erben dcr Am'«
v. Fichtenau Herr Dr. Robert v. Schrey
zum (.'umwr uä u,owm bestellt worden.

Die Geklagtem werdeu aufgcfordcil,
rechtzeitig entweder persönlich oder durch
cmen ychörig Bevollmächtigten zu crschc"
ncn, oder ihre Behelfe dem bestelllet»
Curator an die Hand zn geben, mit wel'
chcm sonst diese Rechtssache nach Vol-
schrisl der G, O. ve< handelt werden wü'de.

K. l. stüot.'delcg. Bez„tsgerichl ^a«'
bach, am 18. November 1870.
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(438-3, Nr. 275

Reassumirung
drittel- exec. Feilbietung.

Al)M t. t. Bc^lksgciichlc Nciim^iltl
wird b l̂annt gc^ebc», dciß in Folge Ansu^
chens dcr l. k. Finanzprocuratur ^aibach, <̂6
pr2o8. 8. Februar 1871, Z 275, die Reassu-
mirung dcr mit dem Gescheide vom 17tc»
October 1869, Z. 2051, auf dei> 10len
December 1869 angeordnet gewesenen,
jedoch sistirten drillen executiven Feilbic-
tung der der Frau Ludowila Pollak gc»
l>örigen, auf 6260 ft. bewerlheten, im
Grundbuchc der Herrschaft Ncumarttl 8ud
Urb.°Nr. 205 und 206 u»d dcr Gi l l Wer-
negg 3ud Urb.-Nr. 6 eingetragenen Rea-
litäten zur Einbringung des dem hohen
Acrar au« dem Zahlungsaufträge vom
27. Juli 1864, Z. 130, schuldigen 94 fl.
56' / , kr., resp. des Nestes c. 8. o. be-
williget, und zu deren Bornahme die
neuerliche Tagsutzung auf den

28. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange hicr-
amts angeordnet wurde, daß die feilzu»
bietenden R^lilätcu cinzcln nölhigenfalls
auch unter dcm Schätzungswcrthe hint-
an^egcbcn werden.

K. l. Bezirksgericht ^Ileumarttl, am
8. Fcbruar 1871.

(335—3) Nr. 486.

Crecutive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wiftpach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Andreas Tomazic von Sanabor gegen
Anton Trost von Podbrcg Nr, 38 wegen
nus dem Urtheile vom 23 Juli 1870,
Z. 3414, schuldigen 115 fl ö. W. o. s.o.
M die executioe öffentliche Versteigerung
der dem Fehlern gehörigen, im Grund-
buche Leutcnburg Grundbuchs^ Nr. 142
»>nd Herrschaft Wippach "lain. X I , p ^ .
W8. 111, 114 rmd 1l7 vortomineudrn
^lalität, <»! gerichtlich eihobcnen Schäz-
^ngswcrthc von 1910 fl. ö. W., gewil«
llget und zur Vornahme derselben die
brei efecutioen FeilbietungS^Tagsatzungen
°uf den

24. M ä r z ,
25. A p r i l und
2 6. M a i 1 8 7 1 .

iedesmol Vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerichtStanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbictcn'
den hintangegcben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund»
buchscxtract und die ^icitalionsbedmMssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
uchen AmtSslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
^ Februar 187l.

^ 2 2 ^ 3 ) "Nr.'3765.

Executive feilbietung.
. , Von dem l. t. Bezirksgerichte âck

"b hicmit bekannt gemacht:
ẑ  ^s sei über das Ansuchen dcS Simon
N o r ^ l von Podgora Nr. 9 gegen Gre-
«ua ^"^ von Podgora Nr. 12 wegen
s. ben Zahlungsaufträgen vom 27. Dc°
^ " 1 8 6 9 , Z. 5189, 5188 und 5187,
Ob igen 612 fl. 50 kr. ö. W. «. 8. c.
, die executive öffeullichc Versteigerung
cl dem ^cl)tercn «clzütigcn. im Gll,i,d-

"Uchc der Herrschaft âck vortommclldcn,
zu Podgoru Hs.-Nr. 12 «clegrucn Hull-
realität, im gcrichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthc von 2557 ft. 50 kr. 0. W.,
gewllliget und zur Vornahme derselbe»
bie d,ei Feilbietungstagsatzunge» auf dcn

16. M ä r z ,
1 7. A p r i l und
15. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
t>n Realität zu Podgoru mit dem An-
hange bestimmt worden, daß dic fcilzubic.
le»dc Realität nur bei der letzten Fcilbic-
lung auch unlcr dem ächätzuugswcrlhc an
ben Meistbietenden hintangcgcben wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund»
buchseftract uno dic Licilationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstlmden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht i?ack. om 29ste»
September 1870.

(244 -2 ) Nr. 2262.

Onmierung
UN dic lüibetaiüitti! RechlSansprecher auf
den Wei»garl?,> ^^rc.'Nr. 869 und 970

lll Borst.
Vun dem l. l. Bezirksgerichte Treffen

wird den unbekannten Rechtsansprcchern
auf den Weingarten Parc.-Nr. 869 und
970 in Borst hiermit erinnert:

Es habe Joseph Zupancic von Mühl-
dorf wider dieselben die Klage auf Er-
hitzung und Gestaltung der Gewähranschrei-
bung «ud pi'268. 28. November 1870,
Z. 2262, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

2 9, M ä r z 1 8 7 1 .

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a- G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Joseph Bobnar von Mittcrlipovitz als
(^uillwi- ad uotrrm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crlchcincn, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 14ten
December 1870.

(37 1—3) Nr. 318.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Scnosciich

wird bekannt gcmacht:
ES sei über Ansuchen dcr t. t. Finanz-

procuratur, num. dcS h. Aerars und
GrundcnllasluligSfoudes, in die Rclicita-
lion der dem Simon Cehooiu gehörigen,
gerichtlich auf 2979 ft. geschützten, von
Andreas Dougan von Storje erstandenen,
im Grundbuchc Herrschaft Senosclsch ^ud
Urb.'Nr. 199, Rcclf.-Nr. 29 vorkommen-
den Realität wegen Nichterfüllung dcr
îcitationSbedingnisse gewilliget und hiczu

eine FcilbictungS «Tagsatzung, und zwar
auf dcn

17. M ä r z I 8 7 I ,

Vormittags von 9 bis 11 Uhr, in
dieser Gelichtolanzlcl mit dem Anhange
ungeortmct worden, daß dic Pfcmdrcalitäl
bei dieser Feilbielung auch unlcr dem
Schätzungswerthc hinlangegebcn werden
wird.

Die ^icitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ilicilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr ^lcitalions-Commission zu erlegen Hot,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in dcr dicSgc-
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
4. Jänner 1871.

(431 2) Nr. 3004.

Ereeutive Feilbietung.
Von dcm l. l, Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen der t. t.

Finanzprocuralln von^aibach gcgen Philipp
Wruß von Idria wcgcn au l. f. Steuern
schuldigen 36 ft. 38 lr. ö. W. (;. « o.
in dic executivc öffnillichc Versteigeruug
dcr dem fetzte,n gchöiig,,'», im Grund-
buche der Stadt Idria «ud Urb.^Nr. 98,
Hs.-Nr. 8l1/102 voilommcndcn Realität,
lill gerichtlich clyolicuci, SchätzuimSwcrlhc
vm> 1700 fi. ö. W., gewilligt uno z.r
Vornahme dcrsclbcn dic drei c^eculiven
Feilbielungstagsatzimgcn auf dcn

12. A p , i l ,
1 3. M a i und
13. J u n i 1 8 7 1 ,

iedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Real,tät nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
SchätzungSircithe an den Meistbietenden
hilitangegebcn werde.

Das Schätzungsplvtokoll, der Grund,
buchi'eztract und die LicilalionSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichcn Amtöstlüidcn eingesehen werden.

K. l. ÄeziitSgelicht Idria, am 26slci>
December 1870.

(414 -3 ) Nr. 331.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

I m N^HlMlge zum diesgerichtlichen
Edicle vom 8. Nooemvc, 1870, Z. 2880,
wird belannl gemach«, daß die drille exe-
culioc Feilblelung der Hubrealität Rectf.«
)ir. 2d9 ' / „ Fol. 90 uä Herrschaft Sei-
jenbcrg üdcr Ansuchen dcr t. t. Finanz'
procuralur, uaiu. oes hohen AerarS und
Grundentlastungsfondes, auf oen

10. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
übertragen wvldm lst.

5t. l. Bezirksgericht Lc,scnberg, am
5. Februar 1871.

(403—3) Nr. 4863

Bekalmtllmchlmg.
Vom l. t. Bczirtsgellchlc viassclifuß

uilld dcn unl)etai!Nlcn Vorvcsitzern del
Waldpurzellc Nr. 426u/15 der Sleucr^
gemeindc Pmoce und dcrcn allfülllgcn
RcchtSprälcndeuicn betanut gcgebeu:

Es habe wider dicsclbcn Josef Maj-
ccn uus Pule die iilage wcgen Ersitzung
der genannten Waldparzelle t>ud ^)!ii6«.
25. November l, I , Z. 4863, hlergcrichls
crugeblucht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dic Tagsatzuug
auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm Auhange
des H 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagte» wcgen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Josef Iellcuc von Gaberjele als
^uiAwr H<l i^tum aufgestellt wuroc.

Dessen werden tue Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie entweder selbst
rechtzeitig zu erscheinen oder einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher uam»
haft zu macheil habeu. wldrigeus diese
RcchtSfache mit dcm ihncn aufgestellten
Curator auf ihre Gefahr und Kosten ver»
handelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. November 1870.

(425—2) Nr. 27.

Erinnerung
au die unbetlmut wo befinoticheu Iobst,
Iojcf, Gertraud und Primus Jesse« lo .

Von dem t. l. Bezirksgerichte âck
wird dcn Iobsl Icsscuto, Josef Jessenlo,
Gertraud und Primus Jessculo, sämmll.
unbctauulcu Aufeulhalles u„d Daseins,
hicmit erinnert:

Es habc wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Kovacic von hl. Geist
Nr. 42 uub 1UH68. 4. l. lUi, F. 2? dic
iilagc auf Verjährt» und Etlojchenancr'
lcnnung dcS für dic Geklagten auf sclner
Realität Urb.'Nr. 2374 uä Grundbuch
dcr Herrschaft Lack zu hl. Geist Nr. 42,
rüctsichtlich dcS Lebensunterhaltes und dcr
Erbtheile haftenden Vergleiches vom 9ten
Jänner 1809 al!gclilucht,wolübcrzurmünd"
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

19. M a i 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtö mit dcm
Anhange des tz. 29 dcr a- G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufclilhallsorl der Geklagten
diesem Gerichte uubclanut uuo dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblauden abwe^
scnd sind, so hat man zu ihrcr Vertretung
und mif deren Gcfah: und Kostm den
Joslf Triller von Ermern als ^'urutoi'
ilä ucwiu bestclll.

Dic Geklagten wcrdc» hicrion zu dem
Ende vcrständlgcl, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit felbst crscheiueu oder sich
cincil andern Sachwalter bestellen, auch
diesem Gerichte uamhaft muchen, über-
haupt im ordnungömäßigcu Wege cin-
fchrciten und dic zu ihrcr Verthcidiguug
erforderlichen Schrille cmlcilcn können, wi-
dri^cns diefe Rechtssache mit dcm aufgc«
stellten Eurator nach dcn Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden
und dic Geklagten, welchen es übrigens
frcislcht, ihrc Rechtsbchclfe auch dcm be-
nannten Curator cm die Hand zu geben,
sich dic aus einer Verübsäuimmg cut-
stchcndcü Folgen selbst bciznuicsscn habcn
werden.

K. l. Bezirksgericht Vack, am 4. Iän-
er 1871.

(370 -3 ) Nr >487.

Erillllenlltg
an die uübetannl n>l, bifindlichc 5t a t h a-
r i >, a Z ^ g o i c von Brun>l u> d deren

uübetaniile Erben.

Von dem t.k. Bezirksgerichte R l̂schach
wird erinnert:

Es habe Josef Lutez voi> Dobrava
die Klage auf Anerkennung der Besiß-
und Eigcnthumsrechte auf die Wem^
gartenrealität ljud Uib.-Nr. 28/50 Hä
Gut Hotemez in Folge Ersitzung, und
auf Gestaltung dcr Gcwährumschreibrmg
gegen Katharina Zagorc von Grunik, un-
bekannten Aufenthaltes, und gegen ihrc
unbekannten Erben und Rechtsnachfolger
uud plk68. 17. December 1870. Z. 2487,
hicramtS eiligebracht, worübcr zur münd'
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf dcn

15. M ä r z 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
u. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Stcrnad von Vruuik als Oumtoraä äodum
auf ihic Gefahr und Kostcir bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselbe» zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Exrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am
19. December 1870.

(416—2) Nr. 6161.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o»
scf K r a m a r i i ! von Ccrouc HS.'Nr. 11.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Mött-
ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Josef Kramaric von Cerouc Hs.-Nr. 11
hiermit erinnert:

Es habe Katharina Vluth von Cerouc
Hs.-Nr. 11 wider denselben die Klage
auf Zahlung von schuldigen 55 fl. ö. W.
8u!i prao8. 19. November 1870, Z. 6161.
Hieramts eingebracht, worüber zur sum-
marischen Vcrhandluug die Tagsatzung
auf dcn

29. M ä r z 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
d. f. Verfahrens angeordnet und dem Ge-
klagten wegen dessen unbekannten Aufent-
haltes Herr Josef Pochlin von Mottling
als Ourator aä u.«wm auf seine Gefahr
und Kosteu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls ;u rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu habe. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l- Bezirksgericht Mottl ing, am
15. Decmber 1870.

( 4 1 8 - 2 ) ^ ^ 6 5 3 3 .

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

I c l l c r > iö von Unlcrloquiz Nr. 36.
Pou dcm t. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem unbclaunt wo befindlichen
Josef Icllcnic von Untcrloquiz Nr. 36
hiermit crinnerl:

Es habe Mml in Ambroziö von Ge<
retcnsdorf Nr. 31 wider denselben die
Klage M o . 61 fl. «. u. o. 8ud prk63.
6. December 1870. Z. 6533, hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung dic Tagsatzung auf den

24. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittag 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 dcr a. h. Entschließung vom 8ttn
October I845 angeordnet und dem Ge-
klagten wegen scincö unbekannten Aufcnt
Haltes Johann Kond, von Obcrloquiz als
Kurator uä ^etum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
alidcren Sachwalter zu bestellen und cmher
namhaft zu machen halic. widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Vezirtsacrlcht Mott l ing, am
15. December 1870.
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M Diurnift
wünscht einer dec deulschc» lull) Nouenischen
Sprache Kundiger, der scl oî  ,^i Kanzleien gc-
dient hat und sich mit !,iü>,m Zeugnisse aus'
lvclseil lann, in ^iner ^cta l in i , ' oder Advocaten-
lanzlei bald niiteruiloninien, '.'iähercS im Lomp-
loir der „i'cubacher Leitung." (449j

l 3 . s,hr v»rm«hr,< »2<usia«»

Auslande b?reitS r r

" ' Drbnlatioilönnstnlt fllr

^ läglichc Qrdinano» vo» 11—4 Uhr.
'-- «uch wirb durch Correspond«», bc-

handelt und »erben die M«dlf»n,,n,«
dcsornt. (Ohne P°stnachnl>l,:m.)

MMrillielaiisdorfer
l | | l t ALK-
•Us JE^LI r a c t
»W,,«ch Oppolzcr n. Heller,
W l » Pros, nil der '̂ 'i,-!','r >tli»it,
M M l^»»i»l»»,««. den, lllltcr
> M »>l̂ >> jetzt i»l »andel vor- !
> U so,N'»e,ldell M^l;oltr cllN !
> U der ̂ '<»,'^«l!,^r!!,;!!ri'c,!„ll':l ^
> > »,ld daö .-,it dcv »»«»'«'"-

H»> «««!»«« 8» ist
')l»f 9 AuSstellnncien ftrännirt.

F>»' Abzehreudc. Tchwa^c, l'e,ondcr<i

Brust-, Lungen- und
llalskrauke.

Wohlschmeckender Ersatz tu« schwer
«rdaullchen L « > » < > < 2»«'««»«»
»ach Pros. N i c in c l» e r in Tübingen,

z Glaö 75> lr. - z GlaS 50 l r .
Von größere» Gläsern mit weiterem Halse

und liequemrr zu ofsnen
^ O l . I sl. 10 lr. l G l . «5> tr.

2. Qual . > G l . 45, tr. — z G l . 30 lr.
? l n e r k e n » u » n .

..Nach d r r i ni oua t l i ch er Aniveudun^
,.deo allgemein alieposannlen H o j f ' s c h e n
, , M a l z e r t r a e t r e habe ich nicl't nur
,,i e i n r V esse r n n s s , sonder» eine B e r -
,,sch l i m m e r n n c> erfahre», nämlich E r -
,.s ch n, 'erun l', »inner N e s p i i >iti uu , nud
..endlich ^crdrrl^unss »neine<< Nta^cnc«. da
,,dieics Bier in tilrzester Zeit i» Oäl>-
, , r u u g l i b r r g i u l i , Da ich schou nach
,.^ m c i m » u a t l iche m Grl> ranche I h r e r
,.echlen M a l ; ez, t r a l > F a l i r i o a Ie mich
,,l>edemrnd liestärlt fühle, der H u s t e n bei-
. .nahe a,än;lich u e r s ch w u n d e n , und
, , m r i n e N e s p i r a l i o n u u g e m e i n er-
b l e i c h t e r t ist, so gede ich Ihnen dankend

3 ,,die Versichcrnitti, daß ich dirsc I h r e echten
^ ,.Hei!nahruugi!millrl der leidenden Mensch-

,<)sit ebenso a n e m p f e h l e n , wie ich
,,sie v o r d e n H o f f ' s c h e n w a r n e u
,,werd< n. s. w . "

I . T ^ e r n e r , iu Wieu,

MM"Depots fiir Laibach : "Wlk
Bei Herru ÄMheker s V t t » ^ « « '

Ve«»«»,,»^, Äundfchajti?play - bei Herru
^««>»«>> l'^,»««»» nnd in der
Apolhrlc der Frau ^ « » l x l » >^U«»«>»
»,«»>'««>'. I m übr igen .ttrail» nnd
in t a r n t e n anch bei den Apothetnn und
zfanNeuteu.

Wilhelmsdorser Malzproducten-
Fabrik von Aug. Jos. Ktifferle & Co.

(28-.9-12) (2Bioi.)

i437-Z) Nr. l 10!»,

Zweite enc. Fcilbietunq.
Bum t. l, AezillSstcnchtc Fcisliiz

wi«d lntamU gemucht, daß nachdem ^u
der mil Vcscheid uom lO. Männer 187l,
Z, 144, auf dcil 10. d. M . anqeoidllelc«
e-sten Ncalfcilli'ctllllss in der Exccu<ionö
s che der t. t. Finunzprocuiatur ^aibach
«e^cii Ai,ton Trclicc vm, Zaciorjc Nr. 29
k>.ii, ziauflusiiycr ctschiencn ist, am

10. M ä r ; 1 « 7 1
zui zweiien «cschriltc» werde» wiid.

K. t. Bcziit^nelicht Hcislrl>, alii I2lrn
Februar 1871.

C JLJHJLTSTfiB & COMP., ^
! Bank- Ac Wechsler - G eschäft, Wioii, Tviclil^iil>«n 17. I

ENDLICH
ist es erreicht, dem kleinen sparenden Publie.imi «'im.* C.apitdsanlage zu ermöglichen, hei welcher bedeutende (icwinnsthoßnung nebst
finer fiu/( ijjen Yer/.insunij, bei einer Anluve von nur

]0p- Zwölf OnMen -^g
er/ielt winJ. Wir haben uns nämlich entschlossen, eine besliumile An/ahl ili r in Oeslcrrcirh-liiiüarn so vortheiih.il'l bekannten

kaiserl. ottom. Eisenbahn-Lose & 400 Frs. ;

in zehntel Antheilseheine derail einzutheilen, dass wir je ein zehntel Ori^iiml-Anllieil t,r''nl>11 J i i l i r l l e l i e V e i * z i l l M l l l l K VOW
K i l l l ' i ' r t i i t» in klingender Münze ausgeben können. Wir werden die Kinftissirung der Zin/.en jedi-s .Inlir besnr^en, und nach eriblß-
ter Heheljiiii^ jedem Eigenthümer eines solchen '/ | 0 Anlheilseheines 1 Kre. in Silber gegen den ;nii' den Anthßilseheinen belindliclien
iiilligen r.(iii|)(iij riusz.ililen. Nachdem j^dos Los mit l'Vs. 400 gezogen werden muss, entfällt au!' ein zehntel Anlbeilsohein •— 40 Kranes
GfiJd drthči N^HUniO' j^hrHHi in

<» Ziehungen mit BäaupttrtHeni von :J Millionen OOO.OOO Trs. <;old mit.
Heraiige Antheilsclieine vrrkiuit'en wir H 11. l't i). \V., so dass m;ui Ixi dem kleinsten TrefVer ausser den Zinsen noch immer das
(lapil.il beinahe verdoppelt, während bei allen anderen kleinen Losen J S 5 - - 3 O " , , v o m C ^ n p i t a l e beim kleinsten TrellVr verloren

J werden und überdies gar keine Zinsen tragen. — Ks ist srnnil Jedermann d e r A l l k t K l f * dieser Antheilscheine v o r l t d O l l
| .%ll«li*rc klit /n empfehlen, - Diese '/ 1 0 Lnse sind nur bei uns oder von uns bevollmächtigten Agonien zu beziehen. I
! Wir v.'rk.iiilVi) auch a11<• in Ooslei-reii-h-ljr.'arn exisliiTiideu Lose geijni mouatliciie liateu/aldungen zu .r>, (!, M, 10 II. ele. etc. i

je IMIII i: ü'iuti des KÜUIMN. Aufträge aus der Provinz werden bereitwilligst angenommen und schnellstens effectuirt. •

s I CITIV8ITP &, O O i ^ / S D öank- & Wechsler-Geschäft,

X̂ __ _ _, _ _ ,. yjr

I Telegramm
F. Werthem* & Comp.

I in Wien.
I Ein furchtbarer Brand, {veiiülirt durch «rosse Vorriithc von
• Zucker, Spiritus mill Wachs, vernichtete mein ganzes Colonialwaaren-
I Magazin; erhalten blieb mir nur die aus I l i iwr IWierieHitge in
1 IWcapol I M ' / O S ' O U P fc»u<»k*«ifli€»r<» Classe», welche dem heftigen
1 Feuer volB*>4äBi<Bii»f'ci %% i<lor*<ai*d Kc>i«ü<<>tf«> IUMB stair <lvn
Q IIK'IIMI ut'i'<livoll<'ii finhall a n lf«<>]<loi«ii tist«! Mt orHi-
| p«f»iOB'tkiB r o t t e t e .

| N-eupeL, »)0. Februar 1871. (511)

8 Mieiaele Buoiioeore»
p

W0F* Meiisiic^rxlo» ~^M,
ohne G inspr iy l l l l gcu ,

öl,,,,' -))«e!>icn!»e»te iunellich zu nehmen, die stühlr oder späler die Ticrdii l lul lstH:
vr^ l i l ie in dich'in ^^lle «ngre i fe i l , ferner ohne F'olgrkral l t i ie i ten nxl ohne
^ l ' r ü f ö s t b r l l l l g heul (->!' 10)

D r . H ^ r t m a n » ,
Nü,gUed der Wicnrr med. Faeultiil. ^V l<» „ , Stadt, Stubeubastei 9ir. I I,

»ach einer in mehligen Fallen als best bewährten neuen Methode gründlich und schnell
« l » n >» ^ i» l!> ^ < « l > ü « « ^ ,

sm»!)l,! irisch einstanden, als anch noch so sehr vera l te te ; durch dieses naturgenl^f t l ' , vou
' . ' lütor i tateu a!t< uorznglich aucrtannic .Hei lver fahren, ist c« möglich, auch ve»
s. lnimte»'Patienten Heiluug ^u verschaffen, indem di> Betreffenden iu ihrem nnr ganz
lül , ^faßleu Berichte, statt Namens , bloo einer beliebigen (5hif fre sich bediene,, tonnen.

Bei Einsendung uon H N . n. W. werden postwendend das H e i l m i t t e l samml
l>)el'vallcl,^anweis,»»st oelsendet. Ebenso werden ^

D M " v h n e zu s c h n e i d e n " W G
»nd uhnc Znrncklassnng entstellender Narben, Geschwüre aller «lrl, s^rophulosr. snphi-
liiifche:c, cnrirt. Anch werden andere Kranlheitcn, wie ss'lusl bei Frauen, Po l l u t i onen ,
MauncHschwäche, Unfruchtbarkei t , Bleichsucht n. s. w. nach den neuesten
(5liahrnna.cn und Forsä)nnge>l ebenfall? brief l ich geheilt.

<M')-1) Nr. 872.

GlMltorsbestcllmlg.
Vom qcflrtigtcn Gl̂ irlSsscrichte wird

ii> del (5rccll!!0llt>sache dcs Anton Tclauc
oon Niedcldcilf wider Mathias Mcrhcr
voi' cl'cl'dolt den Tabularsslüllt?igrrn Fruu;
D^jal, M^lhiaS Kaplan, den Fm»; Vo,c--
scheu Pupilltl, und deren allfälli.zcü Ncchtl<<
lî chsolsscrii iii'dclunnlen Aufcuthaltes l)i^
mit klil'ds,slnacht, d̂ ß bic für diese be-
st,mmtcl, NcalfcilbictlMgs ° 3iu!,rilcn dcm
ihnen unter Einem aä Inino ii0wui auf'
acslkllten Curator Herri, Josef Pausei in
Niederdoif zngcslcllt worden sind.

K. t. Bezittss.cricht Ncifni^, an,
17. Februar 1871.

«494-.I) ' Nr. «38.

Curatorsbestelllmq.
I n dcr Erlclllionssach'.' dcb H^rn Jo»

hann ssoölcr uon Oltcnc^^ wider Anton
Pcrjatel uon Hodikonc wiid Nlichdcn.ntlttl'ü
Tal'ulaiqliznbi^crn nnt> ihren allfalligcn

Ncchlsnachfolgern unbekannten Aufenthaltes
h emit lnndftemacht. daß lie für dieselben
dcstimm!en Ncalscilbictlil^orlidlitcn dein
ihnen untcr E,uc:n !lä lmuc iicwm auf-
gcslrlUcn Cu^itor Fianz Muluar von Ho
dilonc zugestellt worden sii,d, als: Dcr
^'laria, dcm M a t h i ^ . Andicas, Anton,
^ofcf. Simon, Matthäus nnd dcr Ho
lcna Peljalcl.

K. k. Bczirlögcricht N^fmz, am
17. Februar 1871.

(447_3) Nr. 2881.

(zurattls-VelhällstUltg.
Vom k. k. städt.-dclcg. Ac^irtögerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß zufolge
Vcrordnnnq des k. l ^andcsgciicktcS ^cw
bach uonl 4. Februar 1871, Z, 6^9, über
den Johann Sno j von Zapusc die Cu>
l l l lc l wc^cn Verschwendung verhängt, und
daß ihm Andreas Vrecelnit von Zapnöe
als Curator bestellt wurde.

K. k. slädt.<deleg. Gezi!lr>fl icht ^ai
l'nch, am 15. Fcbruai 1871.

(475—2) Nr. 682.

Edict.
Der diesgerichtliche Bescheid vom

22. October 1870, Z. 5537, wo
mit über Ansuchen der Franz Ritter
v. Friedau'schen Central-Direction iu
Wien die Einverleibung der Löschung
der zu Gunsten des A. F. Josef
Ienko aus dcm Schuldscheine vom
1. September 1830 auf dem Gute
Naitenberg haftenden Forderung per
1200 ft. Conv.-M. auf Grund der
Quittung vom 22. November 1859
bewilliget wurde, ist dem unbekannt
wo befindlichen Herrn Albin Franz
Josef Ienko zu Handen des ihm bc
stellten 0ui-il.toi- ad llowm Herrn Dr .
Goldner von Laibach zugestellt worden.

Dessen wiid Herr Aldin Franz
Josef Ienko zur allfälligcn eigenen
Wahrung seiner Rechte verständiget.

Laibach, am 7. Februar 1871.

(496 1) Nr^84

Cnratorsbestl'llullg.
Vom gefertigten Bczirlö.m'lchle wiid

in dcr 6xecutiou5sachc des H.'rin Johann
Kosler uon Oit̂ ncssg wider Mathia?
Obeistar von Zlutcnc^ den Tabula',-
gläub'gcrn Micha l Stnpca uon Zopotok
nnd Johann ^ouSin uon Zlatenegg und
deren allfälligcn Nech!t<!iachsolgern unbc-
kannten Anfenthaltes hiemit kundgemacht,
das; die für dnscll'l'l! deslimmten Nc^I-
fcilbietungsrubrikcn dcm ihiuil aä lmm'
^ctum unter Einem aufgestellten Curalm'
Herrn Johann Klnn von Reifni^ zugestellt
woldcn sind. ,

K. k. Beznlsgsricht Ncifniz, am
17. Februar 1871.

(465 -3 ) Nr. 6895)/

Ucberttagullg
erecutiver Feilbietungell.

Vou dcm k. t. VezirlSgeiichtc Ad?l^
berg wird mit Gezichnng a»f das Edil'l
vom 27, September 1870, Z. 6895), be'
lannt gcmachl, daß die in dcr Execulions-
sachc der t. l. Finanzprocuratui, non^
>?cö hohen AerarS nnd Grundentlastlin^'
fondeö, gegen Iofef Smerdn uon K""l
pow. 35)7 si. 13 kr. c. 8. c. zur 25c>'
äußcrunq dcr im Grundbnchc dei- Hc»'' '
schaft Navnach 8iid Urb,-Nr. 80, Nctf' «
Nr. 5)5) vorkommenden Realität in Kaal M
angeordneten drei Tagsatzungen auf dcn M

10. M ä r z . >
I I. A p r i l u!>d W
1 0. Hi a i 1 8 7 1

mit Beibehaltung des Oltcs und d,''
Stunde übertragen worden seien.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, «m
20. December 1870,

Druck und Verlag oou Ignäz v. Kleinmayr ^ Fedor Vambcrg in Laibach.


